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Blitzlicht – Methode 

Zielsetzung der Blitzlicht-Methode 
Blitzlicht zeigt sich als wirksame Methode, um die Kommunikation einer Gruppe zu 
verbessern. Eine gemeinsam geteilte Realität kann entstehen, wenn jeder 
Teilnehmer der Gruppe sein Erleben im öffentlichen Raum teilen kann. In Folge kann 
das einen positiven Einfluss auf die Gruppendynamik, auf die Atmosphäre und die 
Konfliktbearbeitungs-Kultur der Gruppe abbilden. 
Methode im Überblick 
• Anleitung: selbstständig erlernbar 
• Moderation: EL oder benannte Person 
• Setting:  Gruppe 
• Dauer, Zeitaufwand: max. 30 Minuten je nach Anzahl der TN 
• Anwendungsturnus: terminiert oder situativ möglich 
• Material: kreativer Einsatz von Methoden –und Coaching Material möglich. 
• Alle Personen müssen aktiv miteinbezogen werden und unmittelbar in einen 

gesteuerten Austausch treten. 
 

Anlässe und Einsatzmöglichkeiten 
 
Check-In 
Start in den Tag bei mehrtägigen Meeting / Trainings, Was gibt es zu erzählen? Ist 
von gestern etwas offen? Wie ist der Blick auf den heutigen Tag? Ziel hierbei ist, 
dass jeder gehört wird und zu Wort kommt, Störungen werden angesprochen, die 
Grundlage für eine gute Arbeit ist geschaffen. 
 
Störungsblitzlicht 
Störungen, die im Raum stehen und mehrere Teilnehmer oder die ganze Gruppe 
betreffen, lassen sich durch Anspannung, Schweigen der Teilnehmer, ironische 
Kommentare oder Schweigen erkennen. Mit der Blitzlicht-Frage „Was ist los? Wie 
geht es mir?“ kann die Störung angesprochen und ggfs. bearbeitet werden. 

Tagesende 
In der Gruppenarbeit sollte der Tag mit einer gemeinsamen Aktion beendet werden. 
Die Feedbackrunde ist zum Tagesabschluss eine geeignete Möglichkeit. 
Themenfokussiert hilft die Frage: Was war das Wichtigste heute? Erlebnisfokussiert: 

Die Blitzlicht-Methode, auch teilweise Runde genannt, ist eine Methode in der 
Erwachsenenbildung, die der Verbesserung der Kommunikation in Lern- und 
Arbeitsgruppen dient. Ihr Einsatz kann zur schnellen Meinungsabbildung einer 
Thematik von jedem Teilnehmer gewählt werden oder um eine kurze 
Zwischenevaluation durchzuführen. Es kann zu Beginn einer Interaktion, während 
oder am Ende eingesetzt werden. Jeder Teilnehmer äußert sich kurz zu den 
gestellten Fragen, wobei die Ich-Botschaft verwendet werden sollte. Während der 
Äußerung sind alle anderen Teilnehmer nur Zuhörer, es sollten lediglich nur 
Verständnisfragen gestellt werden. 
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Wie ist es mir ergangen? Wie geht es mir am Ende des Tages? Über diese 
Fragestellungen lassen sich Lernprozesse der Teilnehmer erkennen. 

Zwischenfeedback 
Das Zwischenfeedback bietet sich in der Mitte vom mehrtägigen Meeting an. Für die 
Rückmeldung von den Teilnehmern sollte mehr Zeit eingeplant werden als beim 
Abschlussfeedback. Die Gelegenheit zum Gegensteuern bei möglicher 
Unzufriedenheit ist damit gegeben. Mögliches Frage-Set: Wie ist es mir bislang 
ergangen? Was nehme ich mit? Welche Wünsche bestehen für die restliche Zeit? 
Positive und kritische Punkte können benannt und möglichst bearbeitet werden. 

Thematisches Blitzlicht 
Eignet sich zum Einstieg in ein Thema. Zielsetzung ist hier die Abfrage von 
Vorwissen, Vorerfahrungen und die Einstellung zum Thema. Frage-Set: Wann ist mir 
X in der Praxis begegnet? Was weiß ich schon über X? Wie ist meine Einstellung zu 
X? 

Bilderblitzlicht 
Auslage und Angebot von Bildkarten oder Postkarten mit der Aufgabe, der 
persönlichen Wahl und Ansprache. In der gemeinsamen Runde sprechen die 
Teilnehmer über das Bild und über sich. Diese Variante erleichtert es vielen 
Menschen, über sich zu sprechen. 

„Katastrophen“-Blitzlicht  
Manchmal passieren in Meetings Dinge, die eine hohe emotionale Wirkung auf die 
Teilnehmer haben (Sterbefall bei einem Teilnehmer, Unglücksfall in der Welt etc.), 
oder ein Teilnehmer bricht das Meeting auf Grund vieler Emotionen ab. Hier muss 
die Möglichkeit gegeben sein, den Emotionen Raum zu geben, darüber zu sprechen, 
um danach wieder arbeiten zu können. 

Ablauf von Blitzlicht 

Der Ablauf kann entscheidend auf die Wirkung der Methode sein. Hier gibt es 2 
Möglichkeiten: 1. Reihenfolge im Sitzen: schnelle Variante, Reihenfolge ist klar, 
Variante ist entspannter, weil jeder TN weiß, wann er dran ist, 2. Popkorn-Prinzip: 
(=abwechselnd) steht für Metapher „Popkorn-Prinzip“ - wer heiß genug ist beginnt, 
dann durcheinander weiter, Vorteil ist hier, dass die Wortmeldungen durchdachter 
und ausführlicher sind. 

Regeln 

Wenig Regeln setzen. Länge der Beiträge, Ich-Botschaften, Ist Reden Pflicht? (Nein, 
aber dazu ermuntern), Beiträge müssen nicht diskutiert und kommentiert werden.   
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